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Die Lücken beim FKV werden immer größer
VERSAMMLUNG Sowohl der Posten des Jugend- und Lehrwarts als auch der Fachwarte Boßeln bleiben unbesetzt

Jan-Dirk Vogts führt 
Verband vier weitere 
Jahre. Reiner und 
Elfriede Berends 
verabschieden sich. 

VON JOCHEN SCHRIEVERS

UPSCHÖRT – Die derzeitige Si-
tuation beim Friesischen
Klootschießerverband (FKV)
hat zwei sehr unterschiedli-
che Seiten. Das wurde bei der
Jahreshauptversammlung des
Verbandes am Freitag in Up-
schört deutlich. Zum einen
steht der Verband finanziell
auf gesunden Beinen und
kann sportlich auch ein er-
folgreiches Jahr mit guten Er-
gebnissen bei der Europa-
meisterschaft zurück blicken.
Zum anderen wird der perso-
nelle Engpass im Vorstand im-
mer dramatischer. 

Freie Posten

Neben dem schon länger
vakanten Amt des Fachwarts
für Jugend und Ausbildung
blieben auch die Posten der
Fachwarte Boßeln für die
männlichen und weiblichen
Klassen unbesetzt. Reiner und
Elfriede Berends hatten schon
weit im Vorfeld angekündigt,
nicht noch einmal kandidie-
ren zu wollen. Die Suche nach
Nachfolgern blieb erfolglos,
sodass diese wichtigen Posten
unbesetzt blieben. Und das
kann weitreichende Folgen
haben. „Wir können die Va-
kanzen kurzfristig überbrü-
cken, aber langfristig geht das
nicht“, sagte der Vorsitzende
Jan-Dirk Vogts. Während die
verbleibenden Etappen der
Championstour und die an-
stehenden FKV-Meisterschaf-
ten gesichert seien, könne

dies so für die Zukunft nicht
garantiert werden. 

Ein Wegfall der Champi-
onstour würde dabei nicht
nur sportlich einen Verlust be-
deuten. Auch ein Teil der fi-
nanziellen Förderung des
Landessportbundes hängt an
der Kader- bzw.- Leistungs-
sportarbeit. Und im Bereich
des Straßenboßelns deckt die
Championstour genau dies
ab. Daher forderte Vogts die
erfahrenen Aktiven sowie die
ehemaligen Werfer auf, sich
stärker einzubringen und Äm-
ter zu übernehmen. „Man
kann nicht immer nur neh-
men, man muss auch mal ge-
ben“, sagte er mit Hinblick auf
die Riege der Friesensportler,
die lange Jahre von der guten
Arbeit anderer im FKV profi-
tiert haben. Zudem forderte er
eine engere Zusammenarbeit
des FKV mit den Landes- und
Kreisverbänden. Gerade im
Hinblick auf die Deutschen
Meisterschaften 2018 im
Kreisverband Aurich und die
Heim-Europameisterschaft 
2024 mahnte er Geschlossen-
heit an.

Selbstkritik

Insgesamt fiel der Jahres-
bericht des Vorsitzenden sehr
selbstkritisch aus. Als er vor
zwölf Jahren sein Amt ange-
treten hat, hatte er Hoffnung,
bald einen Verband mit 50 000
Mitgliedern führen zu kön-
nen. Das Ziel wurde deutlich
verfehlt. Statt steigender gab
es rückläufige Mitgliederzah-
len. Nicht einmal mehr 34 000
Friesensportler sind im Ver-
band gelistet. „Für die Sache,
für den Boßelsport müssen
wir einen Umbruch schaffen“,
machte er deutlich. „Wir müs-
sen attraktiver werden“, sagte
er. Um die Stärken und die

Faszination des Friesensports
zu vermitteln, müsse im Be-
reich der Öffentlichkeitsarbeit
einiges getan werden. „Ich ge-
be uns da zur Zeit eine Vier
minus“, sagt er und sieht viel
Luft nach oben. Dabei sprach
er auch den Ersatzfeldkampf
an, der am Sonntag stattfand
(siehe Seite 22). Hier sei im
Vorfeld nicht alles so gelaufen,
wie es hätte sein können.
„Stellt euch vor es ist Fußball-
Länderspiel und nur acht
Spieler kommen, weil der Rest
nicht Bescheid bekommen
hat“, beschrieb er die Situa-
tion. Auch weitere Baustellen
im Verband sprach er offen
an. So sei auch im Passwesen
einiges im Unklaren. Zurzeit
gebe es etwa 4500 Pässe, die
nicht einwandfrei zugeordnet
werden können. Dieses Bei-
spiel zeigt deutlich, wie wich-
tig es ist, dass alle Ebenen zu-
sammen arbeiten. Nur so
können Missstände behoben
werden. 

Wiederwahl

All dies sorgte bei den De-
legierten für anerkennendes
Nicken, doch dabei blieb es
wieder einmal, wie die folgen-
den Wahlen zeigten. „Eigent-
lich wäre es Zeit, das ein Jün-
gerer ran muss“, sagte Vogts.
Doch es fand sich kein weite-
rer Kandidat für den Posten
des Vorsitzenden. Die Wieder-
wahl Vogts’ verlief einstim-
mig. Ebenso wurden auch Jo-
hann Schoon als 2. Vorsitzen-
der, Peter Brauer als Ge-
schäftsführer Finanzen und
Monika Heiken als Fachwartin
Kloot und Hollandkugel ein-
stimmig und ohne Gegenkan-
didaten in ihren Ämtern be-
stätigt. Zudem bleibt Hillrich
Reents Vorsitzender des Eh-
rengerichts.

Positive Beispiele für lang-
jährigen Einsatz an der Basis
gab es bei den Ehrungen. Hin-
rich Heine ist seit nunmehr 52
Jahren Vorsitzender des KBV
Bernuthsfeld und übernahm
zudem immer wieder ver-
schiedene Posten im Verein
und im Kreisverband Aurich.
Er wurde ebenso mit dem
FKV-Eichenblatt ausgezeich-
net wie Habbe Meints. Meints
ist ebenfalls seit mehreren
Jahrzehnten in seinem Verein
KBV Lübbertsfehn und im
Kreis quer durch alle Funktio-
nen unermüdlich für den
Friesensport im Einsatz.

So reibungslos die gesamte
Versammlung auch ablief, die
Probleme beim FKV werden
nicht kleiner. Sollten die offe-
nen Posten längere Zeit unbe-
setzt bleiben, steuert der Frie-
sensport als Ganzes sehr
rauen Zeiten entgegen. 

Reiner und Elfriede Berends beendeten ihre Tätigkeit als Fachwarte Boßeln. Sie hinterlas-
sen eine klaffende Lücke im Vorstand. BILD: JOCHEN SCHRIEVERS
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BOßELN

Championstour, 5. Etappe
in Cleverns, Holz

Tageswertung
Männer
1 Fabian Schiffmann, Südarle

 1625 Meter/15 Punkte
2. Matthias Gerken, Kreuzmoor  1552/12
3. Ralf Look, Großheide  1437/10
4. Thorsten Coordes, Westeraccum  1422/9
5. Christian Runge, Kreuzmoor  1404/8
6. Eike Carls, Dietrichsfeld  1400/7
7. Stefan Siebolds, Burhafe  1373/6
8. Daniel Bohms, Utarp/Schweindorf  1358/5
8. Christoph Müller, Kreuzmoor  1358/5
10. Ralf Klingenberg, Rahe  1338/3
11. Daniel Heiken, Sch. Leegmoor  1317/2
12. Reiner Hiljegerdes, Halsbek  1287/1
13. Jannes Koch, Sch. Leegmoor  1280/0
14. Henning Feyen, Ruttel  1260/0
15. Steffen Andreßen, Burhafe  1258/0
16. Harm Weinstock, Rahe  1255/0
17. Sören Rothenburg, Burhafe  1254/0
18. Marten Penning, Deternerlehe  1250/0
19. Sven Gärtner, Grabstede  1236/0
20. Bernd-Georg Bohlken, Grabstede  1235/0
20. Mathias Menssen, Uplengen-H.  1235/0
22. Marcel Brunken, Mentzhausen  1226/0
23. Marvin Coldewey, Halsbek  1154/0
24. Jabbo Gerdes, Willmsfeld  1126/0
25. Michel Albers, Ruttel  1106/0
26. Simon Antons, Halsbek  1061/0
27. Mario Wefer, Burhave  1006/0

Frauen
1. Ann-Christin Peters; Ardorf  1444/15
2. Sandra von Häfen, Kreuzmoor  1386/12
3. Britta Meyer, Ostermoordorf  1223/10
4. Hannah Janßen, Dietrichsfeld  1210/9
5. Bianca Blum, Theener  1168/8
6. Imke Kalkhofe, Neuwesteel  1165/7
7. Chantal Bohlen, Schweinebrück  1135/6
8. Feenja Bohlken, Schweinebrück  1125/5
9. Sonja Fröhling, Collrunge/BW  1097/4
10. Tanja Blonn, Ostermarsch  1092/3
11. Ulrike Tapken, Müggenkrug  1087/2
12. Sabrina Jürgens, Uplengen-H.  1078/1
13. Annika Engberts, Mentzhausen  1067/0
14. Lea-Sophie Oetjen, Zetel-Ostere.  1063/0
15. Ilona Janssen, Leerhafe  1051/0
16. Anke Klöpper, Upgant-Schott  1044/0
17. Kathrin Saathoff, Ostermarsch  1021/0
18. Sonja Müller, Sch. Leegmoor  1017/0
19. Meike Cordemann, Roggenmoor  986/0
20. Martina Goldenstein, Moordorf  975/0
21. Astrid Hinrichs, Schweinebrück  974/0
22. Jasmin Schütte, Westerloy  960/0
23. Andrea Blonn-Gerdes, Osterm.  944/0
24. Neele Raabe, Westerscheps  918/0

Gesamtwertung
Männer
1. Ralf Look, Großheide  56 Punkte
2. Harm Weinstock, Rahe  39
3. Matthias Gerken, Kreuzmoor  32
4. Eike Carls, Dietrichsfeld  29
5. Stefan Siebolds, Burhafe  29
6. Bernd-Georg Bohlken, Grabstede  26
7. Daniel Bohms, Utarp/Schweindorf  25
8. Fabian Schiffmann, Südarle  23
9. Christian Runge, Kreuzmoor  16
10. Ralf Klingenberg, Rahe  15
11. Sören Rothenburg, Burhafe  15
12. Reiner Hiljegerdes, Halsbek  13
13. Mathias Menssen, Uplengen-Hollen  13
14. Marvin Coldewey, Halsbek  12
15. Sven Gärtner, Grabstede  12
16. Henning Feyen, Ruttel  9
17. Thorsten Coordes, Westeraccum  9
18. Simon Antons, Halsbek  8
19. Jabbo Gerdes, Willmsfeld  8
20. Michel Albers, Ruttel  7
21. Steffen Andreßen, Burhafe  6
22. Christoph Müller, Kreuzmoor  5
23. Daniel Heiken, Schirumer Leegmoor  3
24. Marten Penning, Deternerlehe  2
25. Jannes Koch, Schirumer Leegmoor  0
26. Marcel Brunken, Mentzhausen  0
27. Mario Wefer, Burhave  0
28. Niklas Noormann, Norddeich  0
29. Mathias Suhren, Altjührden/Obenstr.  0
30. Kevin Dupiczak, Bredehorn  0

Frauen
1. Anke Klöpper, Upgant-Schott  44
2. Hannah Janßen, Dietrichsfeld  40
3. Ann-Christin Peters, Ardorf  32
4. Astrid Hinrichs, Schweinebrück  30
5. Sonja Fröhling, Collrunge/BW  25
6. Andrea Blonn-Gerdes, Ostermarsch  22
7. Martina Goldenstein, Moordorf  20
8. Chantal Bohlen, Schweinebrück  20
9. Sandra von Häfen, Kreuzmoor  20
10. Britta Meyer, Ostermoordorf  19
11. Bianca Blum, Theener  18
12. Ulrike Tapken, Müggenkrug  17
13. Feenja Bohlken, Schweinebrück  17
14. Tanja Blonn, Ostermarsch  16
15. Kathrin Rolf, Westersander-H.  12
16. Lea-Sophie Oetjen, Zetel-Osterende  10
17. Meike Cordemann, Roggenmoor-K.  9
18. Sonja Müller, Schirumer Leegmoor  8
19. Jaane Bohlken, Schweinebrück  8
20. Brigitte Sanders, Reitland  7
21. Imke Kalkhofe, Neuwesteel  7
22. Ilona Janssen, Leerhafe  5
23. Sarah Wienekamp, Norden  3
24. Sabrina Jürgens, Uplengen-Hollen  1
25. Annika Engberts, Mentzhausen  0
26. Neele Raabe, Westerscheps  0
27. Jasmin Schütte, Westerloy  0
28. Kathrin Saathoff, Ostermarsch  0
29. Gudrun Osterkamp, Dunum-Bril  0

Spitze der Frauen rückt enger zusammen
BOßELN Ann-Christin Peters gewinnt fünfte Touretappe in Cleverns

CLEVERNS/JOS – Die Strecke
der fünften Etappe der
Championstour stellte
manch einen Boßler vor gro-
ße Probleme. Etliche Werfer,
die sonst regelmäßig auf den
vorderen Plätzen zu finden
sind, fanden sich ungewohnt
weit hinten im Klassement
wieder. Den Tagessieg sicher-
ten sich Jugendeuropameis-
ter Fabian Schiffmann (Süd-
arle) und Ann-Christin Peters
(Ardorf). 

Bei den Männern legte
Schiffmann schon mit sei-
nem Anwurf den Grundstein
zum späteren Erfolg. 213 Me-
ter standen nach dem ersten
Versuch auf der Werferkarte.
Auch im weiteren Verlauf des
Wettkampfes bewahrte der
Nachwuchsboßler die Ruhe
und setzte mit 1625 Metern
die unangefochtene Bestmar-
ke. Zweiter wurde Matthias
Gerken (Kreuzmoor/1552
Meter) vor dem Gesamtfüh-
renden Ralf Look (Großhei-
de/1437 Meter). Da die Kon-
kurrenz ums Gelbe Trikot leer
ausging, vergrößerte er sei-
nen Vorsprung auf 17 Punkte.

Bei den Frauen hatten
gleich mehrere Starterinnen
mit gesundheitlichen Proble-
men zu kämpfen. So kam die
Gesamtführende Anke Klöp-
per (Upgant-Schott) über-
haupt nicht zurecht. Schon
am Morgen hatte sie gesagt,
dass sie überhaupt keine Ein-
stellung zu dem Wettkampf
habe. Dennoch quälte sie sich
durch. Letztlich blieb ihr aber
nur der enttäuschende 16.
Platz. Ebenfalls stark ange-
schlagen ging Ann-Christin

Peters auf die Strecke. Die
Folgen einer Lungenentzün-
dung machten ihr zu schaf-

fen. Entsprechend gering
schätzte sie ihre Chancen ein.
Doch vor allem ihre letzten

Würfe landeten genau da, wo
sie landen mussten. Mit 1444
Metern ließ sie ihre Mitbe-
werberinnen hinter sich und
sicherte sich 15 Punkte für
den Tagessieg. Auf dem zwei-
ten Rang fand sich Sandra
von Häfen (Kreuzmoor) wie-
der, die lange Zeit schon als
vermeintliche Siegerin ge-
handelt wurden. Ihre Kugel
blieb nach zehn Wurf bei
1386 Metern liegen. Rang drei
ging an Britta Meyer (Oster-
moordorf) vor Hannah Jan-
ßen (Dietrichsfeld). 

Das Tagesergebnis der
Frauen lässt die Spitzengrup-
pe in der Gesamtwertung
wieder enger zusammenrü-
cken. An der Spitze liegt nach
wie vor Anke Klöpper mit 44
Punkten. Als Zweite ist ihr
Hannah Janßen aber dicht
auf den Fersen. Vier Zähler
beträgt ihr Rückstand. Mit
nunmehr 32 Punkten ist auch
Titelverteidigerin Ann-Chris-
tin Peters wieder im Rennen
um den Gesamtsieg. 

Auch im Kampf um die
Tourtickets für die kommen-
de Saison sind die Würfel
noch lange nicht gefallen. Bei
den Männern trennen Rang
neun – der die direkte Qualifi-
kation bedeutet – und Rang
15 lediglich vier Punkte. Bei
den Frauen sind es vier Zäh-
ler zwischen Rang sieben und
14. Für Spannung ist also
auch bei den verbleibenden
drei Etappen gesorgt. Weiter
geht es für die Boßler am 29.
April. Dann sind sie zu Gast
beim BV „Vorwärts“ Plaggen-
burg. Geworfen wird dann
mit der Gummikugel. 

Gesundheitlich angeschlagen sicherte sich Ann-Christin Pe-
ters den Tagessieg. BILD: NIKLAS RIEBENSAHM

Vorbilder im Ehrenamt: Habbe Meints (links) und Hinrich Hei-
ne. BILD: JOCHEN SCHRIEVERS
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